
  
 

 Stand 11/21 Seite 1 von 1 

Modul:  Einführung in die empirische Forschung. Preismechanismus und Bildung 
von Gleichgewichtspreisen 
 
Semester Dauer /  

Häufigkeit 
Art Workload Credits Prüfungsform 

 
 
 

ein Semester/ 
Blockseminar 

Wahlpflicht-
fach 
 

90 h, davon 
30 h Kontaktstudium 
60 h Selbststudium 
 

3 Hausarbeit + 
Präsentation 

Modulverantwortliche(r) Voraussetzung für die Teilnahme 
Jan Judek, M.A. 
 

keine 

Lehrinhalte 
In der Auftaktveranstaltung des Blockseminars erfolgt eine Einführung zum Preisbildungsmechanismus und 
zum theoretischen Hintergrund des Gleichgewichtspreises. Außerdem erfolgt eine kurze Einführung in die 
empirischen Forschungsmethoden zur Primärdatenerhebung von Preisdaten. Die Studierenden führen selb-
ständig die Primärdatenerhebung durch und diskutieren die Zwischenergebnisse in der zweiten Sitzung des 
Blockseminars. Anschließend wird die schriftliche Ausarbeitung (ca. 10 Seiten Ergebnisdarstellung und 
Preisdokumentation) angefertigt. In der letzten Sitzung des Blockseminars werden die Ergebnisse der em-
pirischen Forschung in einer kurzen Präsentation vorgestellt. Die angefertigte Hausarbeit soll im Anschluss 
als Diskussionsbeitrag online publiziert werden. 
 
Kompetenzziele 
Die Veranstaltung hat zum Ziel, die Studierenden an die empirische Forschung heranzuführen. Die Studie-
renden kennen die Grundlagen des Preisbildungsmechanismus. Zudem sind sie in der Lage eine Primär-
datenerhebung durchzuführen, die erfassten Daten zu analysieren und zusammenfassend darzustellen. 
Durch die empirische Forschungsarbeit verbessert sich darüber hinaus die Methodenkompetenz (vor allem 
die Analysefähigkeit) der Studierenden. 
 
Vorgesehene Lehr- und Lernmethoden/ -formen 
Einführung in den theoretischen Hintergrund, Primärdatenerhebung, Diskussion, Anfertigung der Hausar-
beit, Präsentation der Ergebnisse, Publikation der Ergebnisse als Diskussionsbeitrag 
 
Literatur 
Mankiw, N.G. / Taylor, M.P. (2018): Grundzüge der Volkswirtschaftslehre, 7. Auflage, Stuttgart. 
  
  
 

Dozent(in) 
 

Unterrichtssprache Verwendbarkeit im weiteren Studienablauf/  
in anderen Studiengängen 

Dr. Ibrahim Filiz &  
Jan Judek, M.A. 
 

deutsch 
 

Mikroökonomie, Neue politische Ökonomie 

 


